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Partys

MeBiG - Mit einem Bein im
Grab, Dancefloor für Ü-30er,
22.00, Weberei Gütersloh, Bo-
genstraße 1-8.

Flohmärkte

Stöbern für den guten Zweck,
Verkauf von Hausrat und Anti-
quitäten Zugunsten gemeinnüt-
ziger Seniorenprojekte., 14.00 -
18.00, AVANTI 2000 e.V., Bles-
senstätte 8.

Freizeit

Minigolfanlage im Stadtpark,
14.00.

Bäder

Welle, Freizeitbad: 10.00-21.00;
Sportbereich: 6.00-21.00;
Sauna: 10.00-22.00, Stadtring
Sundern 10.
Hallenbad, Warmbadetag,
8.00-10.00 Damen; 10.00-12.00
Herren; 12.00-22.00 allgemein,
Herzebrocker Straße 17.
Nordbad, 6.00 - 20.00, Kahlert-
straße 70.
Wapelbad, 15.00 - 22.00, Buxel-
straße.

Märkte

Prekermarkt, 7.00 - 13.00,
Marktplatz, Prekerstraße.
Wochenmarkt Avenwedde,
14.00 - 18.00, Gelände Altewi-
scher, Alte Spexarder Straße.
Wochenmarkt Gütersloh, 7.00
- 13.00, Marktplatz Friedrich-
Ebert-Straße.
Wochenmarkt Isselhorst,
14.00 - 18.00, Kirchplatz.

Speziell für Ältere

Computertreff mit Internet-
café, 14.00 - 16.00, 16.15 - 18.15,
AWO-Computerwerkstatt für
Senioren, Böhmerstr. 13.
Kolping Avenwedde: Senio-
ren-Fahrradtour, 14.00, Jugend-
haus Don Bosco, Dr.-Thomas-
Plaßmann-Weg 13.

Speziell für Jugend

Freitagsprogramm: Chatten,
surfen, Videos bearbeiten etc.
für Jungen von 12 bis 15 Jahren;

16.00-17.00 Mädchentreff für

Mädchen von 12 bis 15 Jahren;
18.00-21.00 After Work Time

fürJugendliche von 16 bis 21 Jah-
ren., 15.30 - 17.30, Diakonie
Avenwedde-Bahnhof, Kinder-
und Jugendbüro, Isselhorster
Str. 248.
Jugendhaus Don Bosco,
15.00-17.00 Kegeltreff,
14.00-20.00 offener Treff, Dr.-
Thomas-Plaßmann-Weg 13.
Offener Jugendtreff, 15.00 -
22.00, Bauteil 5, Bogenstraße 1.
Offener Jugendtreff Friedrichs-
dorf, „Chill in Weekend“- für Ju-
gendliche ab 12 J., 17.00 - 21.00,
Gemeindehaus der ev. Kirchen-
gemeinde Friedrichsdorf, Brack-
weder Str. 21.
Offener Treff und Yu-Gi-Oh-
Gruppe, 16.00 - 20.00, Jugend-
treffKattenstroth, Schledebrück-
straße 168.
Parkour, 22.00 - 0.00, Grund-
schule Sundern, Turnhalle, Sun-
dernstraße.

Sonstiges

Parkbad, 10.00, Am Parkbad.
Bürgerbüro, 8.00 - 12.30, Rat-
haus, Berliner Straße 70.
Sperrmüll- und Wertstoffa-
nahme, 13.30 - 15.30, Recycling-
hof, Goethestraße 16.
Tierheim, Hundeabteilung
auch vormittags nach Vereinba-
rung, 15.00 - 18.00, In der
Worth 116, Tel. 40 09 22.

Notdienste

Apotheken-Notdienst:
Park-Apotheke, Neuenkirche-
ner Str. 68, Tel. 5 56 06.
Bereitschaftsdienst der Stadt-
werke, ab freitags 7 Uhr bis frei-
tags kommender Woche. Be-
reich Elektro: Elektro-Bethle-
hem GmbH & Co. KG, Tel. 6 75
96; Bereich Gas: Kein Bereit-
schaftsdienst, bitte wenden Sie
sichdirekt an Ihren Hausinstalla-
teur.
HNO-Notdienst Städtisches
Klinikum, Reckenberger Str.
19, Tel. (0180) 5 04 41 00.
Kinderärztlicher Notdienst, al-
ternativ Bandansage bei Ihrem
Kinderarzt, Tel. (0180) 5 04 41
00.
Zahnärztlicher Notfalldienst,
Tel. 2 62 84, 2 62 22.
Ärztlicher Notdienst Städti-
sches Klinikum, Reckenberger
Str. 19, Tel. (0180) 5 04 41 00.

¥ Gütersloh (ms). Aus Anlass
der Goldhochzeit von Günter
(77) und Thekla (69) Westerbar-
kei trafen sich vor der Bruder-
Konrad-KircheFeuerwehrkame-
raden der Ehrenabteilung der
Freiwilligen Feuerwehr Güters-
loh, des Löschzuges Spexard,
mit dem Ehrenlöschzugführer
Franz Blomberg, dazu Dele-
gierte der St. Hubertus-Schüt-
zenbruderschaft, der Katholi-
schen Frauengemeinschaft, der
Kriegerkameradschaft, Sänger
des Kirchenchores, Familienan-
gehörige und Nachbarn. Fah-
nenabordnungen hatten zuvor
während des Dankgottesdiens-
tes den Altar gesäumt, den Pas-
tor Markus Henke mit der Fest-
gesellschaft feierte.

Das zeigt, wie sehr sich die
Westerbarkeis im Laufe ihrer
Ehe nicht nur um ihre eigene Fa-
milie, doch auch um das Allge-
meinwohl verdient gemacht ha-
ben. Günter Westerbarkei ge-

hört seit 58 Jahren dem Spexar-
der Löschzug an. Jahrzehnte-
lang zählt er zu den aktivsten
Mitgliedern der St. Hubertus-
Schützenbruderschaft Spexard.
Zudemist er Mitglied inderKrie-
gerkameradschaft und Sänger

im Kirchenchor. Seine Frau The-
kla hielt ihm stets den Rücken
frei für seine sozialenund kirchli-
chen Aufgaben. Sie organisierte
das Familienleben und schenkte
den Kindern Marion, Markus
und Julia das Leben.

¥ Gütersloh (NW). Oberstes
Gebot für alle Betriebshelfer: Sie
müssen sich im Bereich „Erste
Hilfe“ fithalten. So lädt die Jo-
hanniter-Unfall-Hilfe Ostwest-
falen alle Betriebshelfer zu ei-
nem Zwei-Tage-Seminar ein. Es
findet statt am Mittwoch, 20.
Juli, und Donnerstag, 21. Juli,
und zwar jeweils von 9 bis 16
Uhr in den Johanniter-Ausbil-
dungsräumen an der Berliner
Straße 194. Anmeldungen wer-
den ab sofort entgegengenom-
men, entweder telefonisch unter
der Rufnummer (0800)
2990900 oder via Internet unter
der Adresse ausbildung@juh-ost-
westftalen.de

VON MATTHIAS GANS

¥ Gütersloh. Es ist nicht der
erste Anlauf, den die Fraktio-
nen von BfGT und SPD neh-
men, um aus dem Luttersee ei-
nen Badesee zu machen. Be-
reits im vergangenen Jahr stell-
ten beide Parteien den Antrag,
Planungen aufzunehmen. So
wurde die Basis für die Mög-
lichkeit eines öffentlich zugäng-
lichen Geländes im aktuellen
Rahmenplan für den Ortsteil
Blankenhagen festgeschrie-
ben. Nun gibt es offenbar neue
Investoren. Deshalb soll die
Verwaltung die Planung und
baurechtlichen Voraussetzun-
gen schaffen, um mit der Um-
wandlung in einen Badesee be-
ginnen zu können.

„SeitMitte Juni laufen Gesprä-
che zwischen BfGT und Vertre-
tern der Eigentümerfamilie des
Baggersees in Blankenhagen,
umdas circa 16 Hektar große Ge-
lände in Zukunft als Badesee der
Öffentlichkeit zugänglich ma-
chen zu können“, heißt es in ei-
ner Mitteilung beider Fraktio-
nen. Investoren und Betreiber
stünden bereit und warteten,
dass die Verwaltung „Grünes
Licht“ für das Vorhaben gibt.

Namen will Norbert Morkes
(BfGT) nicht nennen. „Doch
wir würden keinen Antrag stel-
len, wenn wir keine ernsthaften
Investoren hätten.“, sagt er. So
wolle ein Investor den See nur
einzäunen und als Wertanlage
betrachten, teilt Morkes auf An-
frage mit. Ein anderer würde ihn
indes „sehr gern“ in einen einen
Badesee umgewidmet sehen.

Ginge es so flott zu, wie BfGT
und SPD es sich wünschen,
könnte das Ergebnis der pla-
nungs- und baurechtlichen Prü-
fung dem Planungsausschuss
im Herbst mit einem entspre-
chendenBeschlussvorschlag prä-
sentiert werden. „Das beschleu-
nigt die Verhandlungen, so dass
im nächsten Sommer schon le-
gal im Luttersee gebadet werden
könnte“, stellt sich Morkes den
idealen Ablauf vor.

Investoren seien notwendig,
weil die Stadt die vom Eigentü-
mer verlangte Summe (es soll

sich um einen größeren sechs-
stelligen Betrag handeln) nicht
aufbringen könne. Für Morkes
besteht Handlungsbedarf, weil
der See nicht mehr zum Sandab-
bau genutzt werde und jetzt
schon zum Baden und für nächt-
liche Partys diene – mit ungewis-
ser Rechtssicherheit für den Ei-
gentümer, etwa wenn anonym
über Facebook zu Partys aufge-
rufen würde.

Einen potenziellen Betreiber
gibt es mit Matthias Markstedt,
derbereits das Wapelbad revitali-
siert hat. Erstellt sich eine Genos-
senschaft als Betreiberform vor.
„Wenn 1.000 Gütersloher mit
500 Euro dabei sind, können wir
die notwendigen Investitionen
tätigen“, sagt Markstedt. Nicht
nur Parkplätze, Kiosk und sani-
täre Anlagen müssten erstellt
werden. Zum Schutz vor Vanda-

lismus müsste es eine durchge-
hende Nutzung des Seegeländes
geben, etwa durch einen Cam-
pingplatz. „Das ist ein Non-Pro-
fit-Unternehmen“,glaubt Mark-
stedt und hofft darauf, dass ein
Investor, der das Gelände kauft
und dann günstig verpachtet,
sich dem Gemeinwohl verpflich-
tet fühle. „Ich finde die Idee gut,
aber die Chancen, dass es ge-
lingt, stehen eins zu zehn.“
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¥ Gütersloh. Die traditionelle
Fahrradtour der Behinderten-
Sportgemeinschaft Gütersloh
(BSG)mit anschließendemSom-
merfest im neu gestalteten und
renovierten Vereinsheim/Tro-
ckendock startet am Samstag, 9.
Juli. Treffpunkt ist der Parkplatz
am Stadtpark, Brunnenstraße/
Ecke Parkstraße um 13 Uhr.
Dazu eingeladen sind ebenso
Freunde und Bekannte wie auch
Mitglieder der BSG und des
Tauchsport-Clubs Gütersloh
(TSCG). Die Tour endet am Ver-
einsheim. Wer die Fahrt nicht
mitmachen kann oder nicht
will, kann auch sofort zum ge-
meinsam genutzten Vereins-
heim/Trockendock, Alter Schüt-
zenplatz7a,kommen. Zum Som-
merfest ab 15 laden die BSG und
der TSCG zum ersten Mal ge-
meinsamein. Für Kaffee und Ku-
chen sorgt die BSG, um Kaltge-
tränke und abendliches Grillen
kümmert sich der TSCG. So tei-
len sich beide Vereine die Orga-
nisation des Festes genau so, wie
sie auch das Vereinsheim ge-
meinsam nutzen, das vom
TSCG mit viel Aufwand und Ei-
geninitiative neu gestaltet und
renoviert wurde.

¥ Gütersloh. Das Treffen der
Gruppe Eltern homosexuell lie-
bender Kinder in OWL am 9.
Juli fällt aus. Stattdessen trifft
sich die Gruppe eine Woche spä-
ter am Samstag, 16. Juli, beim
Christopher Street Day (CSD)
in Bielefeld. Die BEFAH-Eltern-
gruppe wird dort mit einem
Stand auf dem Siegfriedplatz ab
12 Uhr präsent sein. Weitere In-
fos unter Tel. (0163) 7 77 80 93,
per E-Mail: eltern-
gruppe.GT@gmx.de oder via In-
ternet: www.befah.de

DasAllgemeinwohlamHerzen
Günter und Thekla Westerbarkei feiern Goldhochzeit

Eshatsichausgebaggert: Der Luttersee soll Badesee werden. Das wünschen sich so schnell wie möglich (v.
l.) Thomas Ostermann (SPD), und Sylvia Mörs und Norbert Morkes (beide BfGT). FOTO: NW
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¥ Gütersloh (NW). Rund um
die Altbausanierung können
sich Interessierte am Donners-
tag, 14. Juli, von 14 bis 20 Uhr
wieder im Rahmen der Energie-
beratung der Stadt Gütersloh in-
formieren. Beim Fachbereich
Umweltschutz in der Eickhoff-
straße 33 steht Energieberater
Bernd Ellger, allerdings nur
nach telefonischer Voranmel-
dung unter 0163-8 18 42 70, für
Hausbesitzer zur Verfügung, die
ihr Gebäude energetisch und
wärmetechnisch fachgerecht sa-
nieren und hierfür erste Hilfe er-
halten möchten.

Oftmals gibt es Gründe, ein al-

tes Haus einem Neubau vorzu-
ziehen: die ausgezeichnete Lage,
eine nette Nachbarschaft, Schu-
len und Geschäfte in der Nähe,
ein schöner Garten mit alten
Bäumen oder auch der Charme
des alten Hauses. Daneben müs-
sen aber auch noch andere
Aspekte berücksichtigt werden.
Möglicherweisepasst derGrund-
riss nicht mehr zu den veränder-
ten Ansprüchen, der Außenputz
hat Risse, die Heizung hat ihre
Macken oder die Fenster sind
nicht zu retten.

„Rechtzeitig vor der nächsten
Heizperiode zu sanieren, das
macht wirklich Sinn“, sagt Inge-

nieurBernd Ellger. Und alsEner-
gieberater weiß er: „Wenn es im
Haus im Winter zieht wie Hecht-
suppe oder wenn die Fußböden
und Außenwände unbehaglich
kalt ausstrahlen, dann liegt wohl
auch ein zu hoher Energiever-
brauch vor, mit entsprechend
hohen Heizkosten.“

Interessenten erhalten bei der
Beratung erste Lösungsvor-
schläge für Sanierungsmaßnah-
men. Auch wird erklärt, wie eine
vernünftige Bestandsaufnahme
und eine gute Planung auszuse-
hen haben. Hauseigentümer
können sich zudem über Förder-
möglichkeiten informieren.

T E R M I N K A L E N D E R
Weitere Termine für Gütersloh jeden Donnerstag in ERWIN

ErsteHilfe für
Betriebshelfer

¥ Gütersloh. Die Gütersloher
Landfrauen unternehmen am
Donnerstag, 14. Juli, eine Fahr-
radtour mit Besichtigung einer
Brillenfabrik. Treffen ist um 15
Uhr auf dem Parkplatz des ehe-
maligen Iga-Gartencenters in Is-
selhorst.Abschluss mit Abendes-
sen. Anmeldungen bei Ingeborg
Ueckmann unter Tel. 2 02 13.

¥ Gütersloh. Die Sauna der
„Welle“stimmt bereits am heuti-
gen Freitag, 8. Juli, auf die Som-
merferien ein. Passend zum
Thema „Tropische Nacht“ wer-
den neben bunter Dekoration
und fruchtigen Aufgüssen insbe-
sondere tropische Leckereien
aus der Järve-Küche angeboten.
Saunagäste können wieder bis 1
Uhr nachts saunieren und ent-
spannen und zusätzlich bereits
ab 20 Uhr im gesamten Freizeit-
bad der Welle textilfrei schwim-
men. Dabei gilt wie immer der
normale Eintrittspreis. Weitere
Infos unter Tel. 82-2164 oder
www.jaerve-sauna.de

¥ Gütersloh. Der Kleingärtner-
verein „Stiller Friede“ e. V. lädt
vom Samstag, 9. Juli, ab 15 Uhr
sowie am Sonntag, 10. Juli, ab
10.30 Uhr zu seinem Sommer-
fest in dieGartenanlage der Hüls-
brock Str. 118 ein. Weitere infos
erteilt Vorsitzende Veronika
Schütz unter Tel. (0 52 41) 2 05
45.

¥ Gütersloh. Der Verein der
Rassegeflügelzüchter besichtigt
am Samstag, 9. Juli, die Zuchtan-
lage für Rassegeflügel in Schloß
Neuhaus. Treffen ist um 14 Uhr
am Vereinsheim (Fritz-Blank-
Straße). Auch Gäste sind will-
kommen. Anmeldungenbei Die-
ter Bermpohl, Tel. 5 67 09 oder
Wilfried Hunke Tel. 42 81.

Unterstützungbei Gebäudesanierung
Energieberater Bernd Ellger gibt Tipps / Anmeldung erforderlich

Fahrradtour
undSommerfest

Landfrauen besuchen
Brillenfabrik

Mitternachts-Sauna
„TropischeNacht“

Elterngruppe
eineWoche später

Sommerfestdes
Kleingärtnervereins

GrundzumFeiern: Thekla und Günter Westerbarkei inmitten ihrer
Gratulanten. FOTO: MECHTILD STICKLING

BadengehenimLuttersee
Fraktionen von BfGT und SPD wollen neue Nutzung des Baggersees vorantreiben

Geflügelzüchter
nach Schloß Neuhaus

36114201_000311

Einem Teil unserer heutigen
Ausgabe (ohne Postbezieher)
liegen folgende Prospekte bei:
Unsere Kunden belegen oftmals nur
Teilausgaben für ihre Prospekte.  
Daher kann es vorkommen, dass Sie heute
einen oder mehrere der genannten Prospekte
nicht vorfinden.

Weitere Fragen beantworten wir Ihnen gerne!
Telefon (05 21) 5 55-6 26
oder Fax (05 21) 5 55-6 31
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